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                                                                                Hannover, den 19. Dezember 2011 
Frau 
Bezirksbürgermeisterin 
Irma Walkling-Stehmann o.V.i.A. 
 
über den  
Fachbereich Zentrale Dienste – OE 18.62.02   Drucksache Nr. 15-2367/2011  
Rathaus 
 
 

Änderungsantrag  gem. § 12 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover  
                 in die Sitzung des Stadtbezirksrates Vahrenwald/List am 19.12.2011 

zur DS  2053/2011 Radverkehrsanlagen Podbielskistraße 
                                      
 
Der Bezirksrat möge beschließen : 
 
Das in der Drucksache vorgestellte Konzept wird zurückgestellt. 
Alternativ ermittelt die Verwaltung die voraussichtlichen Kosten für die Beleuchtung des Radweges in 
der Eilenriede parallel zur Walderseestraße, damit der Bezirksrat diese Alternative auf fundierter Basis 
beraten kann. 
Desweiteren ermittelt die Verwaltung, welche zusätzlichen Verkehrsströme bei Umsetzung des 
vorliegenden Konzeptes auf die Walderseestraße verlagert werden. 
Außerdem führt die Verwaltung eine Anwohnerbeteiligung zumindest in den Bereichen, wo Parkplätze 
entfallen (insbesondere im Bereich der U-Bahn Station Lortzingstraße) sowie in Bereichen, in denen 
die Gehwegbreite zukünftig bei weniger als 2,50 Meter liegt, durch. 
 
Begründung : 
 
Die CDU-Fraktion erkennt an, dass die Verwaltung versucht hat, ein bestmögliches Konzept für eine 
Fahrradführung entlang der Podbielskistraße vorzulegen. 
Trotzdem haben wir erhebliche Zweifel, ob das Konzept in der Praxis angenommen wird. Nicht zuletzt, 
weil die bisher markierten Schutzstreifen wenig genutzt werden. 
Wir halten es daher weiterhin für geboten, als Alternative den Radweg in der Eilenriede so 
aufzuwerten, dass er auch bei Dunkelheit sicher genutzt werden kann. 
Bei Umsetzung des Konzeptes wie vorgelegt befürchten wir u.a., dass die Ansiedlung neuer 
Einzelhändler im Bereich Lortzingstraße erheblich erschwert wird; dass noch mehr Kraftfahrzeuge die 
Walderseestraße als Ausweichstrecke nutzen sowie dass bei weiterem Befahren der teilweise 
erheblich schmaleren Gehwege durch Radfahrer neue Gefahrenquellen insbesondere für Senioren 
und Kinder entstehen. 
Daher sollten zunächst die geforderten zusätzlichen Untersuchungen abgewartet werden. 
 
 
 
Lars Pohl 
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